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Schweizerische Eidgenossenschaft

11 Anleihen Schweizerischen Bundesbahnen,1922,

von Fr. 100,000,000.— (2. Elektriffkations-Anleihen)
Auszug aus dem Prospekt;

Iteictaftsamggspreis s 98 o/o. Titel zu Fr. 5C0, 1000 und 5000. Verzinsung mittelst halbjährlicher Coupons per
1. Februar und 1. August, itiiekzaisäunfl am 1. August 1933.

Die Obligationen dieses Anleihens sind direkte Schuldverpflichtungen der Schweizerischen Bundesbahnen, für deren
Verbindlichkeiten die Schweizerische Eidgenossenschaft mit ihrem Vermögen haftet.

Der Bundesrat behält sich vor, eventuell den Betrag des Anleihens bis auf Fr. 200,000,000 im Maximum zu erhöhen.

Bern, den 6. juni 1922. Eidgenössisches Finanzdeparfenient :

y. Afw.sj'.
Das Eidg. Finanzdepartement hat sich von diesem Anleihen für seinen eigenen Bedarf (Anlagen für die Spezialfonds der Eidgenossen-

schaft, etc.) Fr. 20,000.000 reserviert. Der Restbetrag ist vom BCar&eSI Sshweiaenschei' Banken und vom Verband Schwei-
aserischer fest übernommen worden und wird vom 9. 14. Juni 1922 zur öffentlichen Zeichnung aufgelegt.
Die Subskription kann vor dem genannten Endtermin geschlossen werden Die Prospekte, welche auch das Verzeichnis der
Zeichnungsstellen enthalten, sind bei sämtlichen Banken und Bankhäusern erhältlich. Die Zuteilung der Titel findet sofort nach Schluss der
Zeichnung statt. Die Abnahme der zugeteilten Titel hat zu erfolgen vom 17. juni bis 1. August 1922, unter Abzug des Zinses
à 41/2 0/0 vom Tage der Einzahlung bis 1. August 1922. Den Zeichnern werden Lieferscheine verabfolgt, die so rasch als möglich
gegen die definitiven Titel umgetauscht werden.

Bern, Genf, Zürich, Basel, St. Gallen, Lausanne, Bellinzona und Liestal, den 6. Juni 1922. 258

Kartell ScfBuwelzeriscluer Banken, ¥ertsara«l Sckweizerisctier Kantonalbanken.

Nestlé's KindermeM
ist die beste Nahrung für Säuglinge

und erleichtert das Entwöhnen.
Bestbewährt gegen Darmleiden. 141

Verlangen Sie Muster und Broschüre über Kinderpflege
gratis und franko bei

Nestlé's Kindermehlfabrik, Vevey.
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> beziehen
Sie vorteilhaft von der

Jules Werder
Neuengasse Nr. 9

Inserate haben In der Berner Woche stets Erfolg.

Klimastation im Entlebucli.
Ländl. schöne, alpine Lage.

Hotel u. LöWen" Bestempfohlene Familien-Pension zu
Escholzmatt
Kurhaus jj ' massigen Preisen. Prospekte.

Flugzeugmodelle
Schiffsmodelle u. Zubehör
besonders auch MOTORE in

reichster Auswahl. — „SARANS
VICI PRESSLUFTMOTORE"

Neue Preisliste soeben erschienen,
.Breis 25 Rappen (auch in Briefmarken). 257

FRITZ SARAN, BERLIN W. 57, Potsdamerstr. 66

Burger & Jaeobi
Rordorf & Cie.

fiiini & Co.

Diese führendenSchweizer-
marken werden auch in
Miete und gegen bequeme

Raten geliefert. 51

Alleinvertreter:
F. Pappe Söhne

54 Kramgasse 54

BERN

A. Müller, Schuhmacher
Spitalackerstrasse SS
Verkauf von Schuhwaren. *

Reparaturen u. Anfertigungen
nach Mass. Um geneigten
Zuspruch bittet 0/«gw.

Fuss-Aerzte Pédicure
Massagen Diplom. Spezialisten

Alfr. f&udsslf u. Frau
Bundesgasse 18 Teleph. 1799

vis-à-vis Ord. Hotel Bernerhof.

Lästige
Hühner-
«»St»,
karte. "

Haut,
dicke

Nägel, Warzen etc. 14

entfernen wir sorgfältig und
m»! schmerxlos. BKSiffiSI

Falkenfluh
Station Qberdiessbach 255

Unvergleichlicher Ferienaufenthalt. Lohnendstes Ausflugsziel für
Vereine. Pensionspreis Fr. 7,— bis 8.— Prospekte, g, Zumstein.
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Zcli^/àenscîie ^i6MN088en8(àkt

àimà8àsààadààt», IM,
von fr. lWMIMV.— <2. Llelitnîlàèions Anleiken)

Aus^uZ AUS âem Prospekt:

àïàUSSZWVKPîr«SSKî 98 0/». ?às 7U fr. 500, 1000 unc! 5000. HLSS>TÏWZUng mittelst kglkjâkrljcker Loupons per
I. februgr unci I. August. ^âààLSeBZUêNg â t. August 1933.

vie LKIiZationen dieses Anleikens sinä direkte SckuldverpklîcktunAen der Lckwàeriscken kZundeskgknen, kür deren
Verbindkckkeiten ckie Lckwei^eriscke fidgenossensckgkt mit ikrem Vermögen kaitet.

ver kundesrst bekâlt sick vor, eventuell clen Vetrag des Anleikens bis auk fr. 200,000,000 im lVlgximum erköken.

Kern, clen 6. luni 1922. k/ll!Zenö88l8Llie8 klnslizàpsrtement:
/

vas fidg. finanxdepsrtement kat sick von diesem Anleiken kür seinen eigenen öedarf (Anlagen kür die Spexislkonds cler fidgenossen-
sckakt, etc.) fr. 20,000.000 reserviert, ver pestbetrag ist vom kesàîS SSsàs» und vom 5fe?ks»-S Sek«!s-«i.

Sks»à?,»SàZîsà«n test übernommen worden und wirk vom 9. 14. ^uni 1922 xur ökkentlicben Zleicbnung aufgelegt,
vie Subskription kann vor dem genannten Endtermin Zesckîossen werden vie Prospekte, welcke suck das Verxeicknis der
^sicknungsstellen entkalten, sink bei sämtlicken Lanken und kankkäusern erkaltkck. vie Zuteilung der 'fite! findet sokort nsck Sckluss 6er
Zlsicknung statt, vie Abnsbme 6er Zugeteilten litel bat erkolgen vom 17. lluni bis 1. August 1922, unter Ab^ug des Zinses
à 4>A °/° vom l'age cier vin-ablung bis 1. August 1922. Oen ^eicknern werken viekersckeins versbkoigt, 6ie so rasck als mögkck
gegen die definitiven 1'itel umgetsusckt wercien.

Lern, Lenk, ^ürieb, kasei, St. QsUen, vsussnne, Lellinr.ona unä vieswl, den b. ^uni 1922. 258

kiilàmeN
ist die beste blaimuug kür Säuglinge

unä erleicktert das Lntvröknen.
Lestdewäkrt gegen varinîeîden. 141

Verlangen Sie Nüster unä Lrosekürs über Kinäsrptisgs
gratis unä kranko bei

^lestlê's ^inàermetilkabriîî, Veve^.

« ^
Z ^
z ^
â ->

» -2

- O
« Lll

^ bs?isiien
Sis voltsilliakt von cier

Zul«»
StLTikîNgSRSS U?, g

Inserste liAbsn in âer Keiner Woclie stets krkolA.

Kkinustation im Ilntlekuek.
väuäl. seiiöns, alpine vage.

Hotel u. î-,()W6 fl ksstölnpkolrlsne fainiksn-vension xu
Kurliaus > inässigsn preisen. Prospekte.

^lu^eu^mväelle
â 3ctiiii8M0cleIIeu.2iubeKör

besonders guck lVlvI'Lpf in
reickster Auswakl. — „8AKAk>i8
ViLi p^k88l.Uf?N0^0kìk"

bleue Preisliste soeben ersckienen,
^reis 25 Pappen (suck in kriekmsrken). 257

kWI? vv. 57. pààeà 66

Vurgsr â ^asobi
Hoàff â Lw.

kum öc Lo.
Oiese kükrendenSckweixer-
marken werden auck in
Niete und gegen bequeme

Paten geliefert. 51

Alleinvertreter:
f. Pappe 8ökne

54 i(rsmZS88e 54

kfpbl

â. 8àklNà
Lpltsl-,à«rs>»»sr»« »«
Versus von Zàlwmn. ^

Peparsturen u. Anfertigungen
nack Nass. vm geneigten
Ziuspruck bittet

fllêz-Asà?à"
Aì»î,»sgen Olplom. Spsxislisten
â»??-- KuÂBê? u.
kunâessasss lS ^eiepli. I7SS

vis-à-vis <Zrc!. Notet jSernerkok.
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«tr. 4
entkernen wir ZorekältiL unä

»«M seksnei'Mle'«.

^»IllensluI»
Station vberdiessbsck 255

vnvergleicklicker ferienautentkslt. voknendstes ^ttSslugsxieî lür
Vereine. Pensionspreis fr. 7.— bis 8.— Prospekte. A. Aumstem.
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